Stadtsenat



Sitzung vom 26. Jänner 1999

Sitzungsbericht



Vorsitzender: Bgm Dr Michael Häupl.



Teilnehmer: Die VBgm Grete Laska und DDr �Bernhard Görg, die amtsf StRe Mag Renate Brauner, Mag Brigitte Ederer, Werner Faymann, Dr Peter Marboe, Dr Sepp Rieder, Fritz Svihalek, die StRe Lothar �Gintersdorfer, Johann Herzog, Dr Friedrun Huemer, �Karin Landauer, Walter Prinz sowie OSR Dr Peter �Pillmeier, beigezogen Präsident Walter Nettig.

Entschuldigt: MagDior Dr Ernst Theimer.

Protokollführer: RegR Sven Kusta.



Die Ausschussanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden mit Ausnahme von PrZ 0006-GFW, 0007-GFW, 0413/98-GJS, 0416/98-GJS, 0417/98-GJS, 0138/98-GGS, 0518/98-GPZ, 0534/98-GPZ, 0533/98-GPZ, 0403/98-GUV, 0413/98-GUV, 0004-M07, 0021-M07 und 0025-M07 mit Stimmeneinhelligkeit genehmigt und mit Ausnahme von PrZ 0001-M01, 0002-M01 und 0058-M01 dem Gemeinderat vorgelegt:



Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Renate Brauner

(PrZ 0001-M01; MA 1) 

Artikel I

Der Beschluss des Stadtsenats vom 27. Jänner 1998, PrZ 127/98-M01, wird wie folgt geändert:

1. In der Beilage A - II/IV/Allg ist im Punkt 19 lit a Z 1 nach der Zahl "15" ein Beistrich zu setzen und die Zahl "57" anzufügen.

2. In der Beilage C - MA 11 ist im Punkt 3 lit c der Ausdruck "höchstens 3 Bedienstete" durch den Ausdruck "höchstens 2 Bedienstete" zu ersetzen.

3. In der Beilage C - KAV hat im Punkt 1 die Sonderzulage von 3 712 ATS (Kz 8893) für die Personalstelle des Geriatriezentrums Am Wienerwald zu entfallen.

4. In der Beilage D ist im Punkt 2 die Wortfolge "abgehaltenen Elternschulungs- und Legasthenikerkursen" durch die Wortfolge "abgehaltenen Elternschulungskursen" zu ersetzen.

5. In der Beilage D ist im Punkt 4 die Wortfolge "sowie an der Hebammenlehranstalt,

je Vortragsstunde ................ (Kz 7961) ...... 290 ATS" zu streichen.

6. In der Beilage E - I/III/11 sind die Punkte 13 und 14 zu streichen.

7. Die Beilage E - I/III/59 hat wie folgt zu lauten:



"Magistratsabteilung 59

1.) Hausaufseherpauschale

für die mit der Hausaufsicht im Großmarkt Wien-Inzersdorf und im Detailmarktzentrum Landstraße betrauten Bediensteten,

monatlich ................ (Kz 8052) ................ 2 024 ATS

Höchstanzahl: 3 Bedienstete

60 % ÜBERSTUNDENENTGELT

40 % NACHTARBEITSZUSCHLAG

2.) Erschwerniszulage

für die in der Marktamtsabteilung Großmarkt Wien-Inzersdorf tätigen (Ober)aufseher und Marktgehilfen sowie die in den Marktamtsabteilungen 15 und 21 mit der Durchführung der Mülltrennung als Marktgehilfen verwendeten Bediensteten, 

monatlich ................................................... 2 075 ATS

30 % AUFWANDENTSCHÄDIGUNG (Kz 8351)

70 % ERSCHWERNISZULAGE (Kz 8345)

3.) Erschwerniszulage

für den Bediensteten, der die Kehrsaugmaschine im Blumengroßmarkt bedient,

je Schicht ................ (Kz 9067) ...................... 38 ATS

4.) Entschädigung

für die auf dem Landstraßer Markt tätigen Bediensteten, als Abgeltung der mit dem Be- und Entladen von Großraummüllbehältern, deren Transport zum Müllraum, mit der Bedienung der Müllpresse sowie mit sämtlichen in diesem Zusammenhang anfallenden Reinigungs- und Wartungsarbeiten gegebenen besonderen Erschwernis und Leistung, 

monatlich ................ (Kz 8344) .................... 751 ATS

Höchstanzahl: 10 Bedienstete

65 % LEISTUNGSENTGELT

35 % ERSCHWERNISZULAGE

5.) Entschädigung

für Bedienstete, die ständig mit der Annahme von Barzahlungen betraut sind, zur Abgeltung der bei der Abwicklung des baren Zahlungsverkehrs entstehenden Verlustgefahr, in der Höhe der Kassierzulage gemäß Beilage A - II/IV/Allg, Punkt 5.

FEHLGELDENTSCHÄDIGUNG

Bei Vertretung

(bis 200 ATS monatl Kz 9713,

über 200 ATS monatl Kz 9719, 1 E = 1 ATS)

6.) Zulage

für Bedienstete, die an Samstagen (Werktagen) eine mindestens vierstündige Kontrolltätigkeit auf dem Flohmarkt ausüben, zur Abgeltung der damit verbundenen Erschwernis und Gefährdung

je Dienst .................. (Kz 9209) .................... 523 ATS

ERSCHWERNISZULAGE

7.) Schmutzzulage

für Bedienerinnen sowie für Marktgehilfen, die in den Marktamtsabteilungen für den 2., 4. bis 7., 10., 16. und 21. Bezirk beschäftigt sind und die Reinigung der Räume in den Marktamtsabteilungen durchführen, sowie für die Bedienerinnen und deren Vorarbeiterinnen, die im Marktbetrieb St Marx beschäftigt sind

monatlich ................ (Kz 8347) ................... 336 ATS

8.) Infektions(Gefahren)zulage

für Bedienstete des Marktbetriebs St Marx zur Abgeltung der mit der Dienstleistung verbundenen Infektionsgefahr (Gefährdung), wenn sie am 1. Jänner 1998 in diesem Betrieb beschäftigt waren und seither dort beschäftigt sind

monatlich ................ (Kz 8014) ................... 890 ATS

9.) Zulage

für Facharbeiter, die im Rahmen ihres Schichtdienstes in der Energiezentrale des Marktbetriebs St Marx die Überwachung und die Wartung der Dampfkesselanlage und der Umformerstation der Fernwärme Wien durchführen, auf die Dauer ihrer Einreihung in Verwendungsgruppe 3P, 

monatlich ................ (Kz 8060) .................... 547 ATS

LEISTUNGSENTGELT

Höchstanzahl: 4 Bedienstete"

8. In der Beilage E - I/III/60 ist der Punkt 2 zu streichen.

9. In der Beilage E - II/IV/11 sind

a) im Punkt 3 der Ausdruck ", Klosterneuburg" sowie im Punkt 5 die Wortfolge "für je eine Sozialpädagogin oder Sozialarbeiterin des Krisenzentrums Melangasse," zu streichen und

b) im Punkt 4 die Wortfolge "die Sozialarbeiterinnen (Sozialarbeitsassistentinnen) im Krisenzentrum Melangasse," zu streichen. 

10. In der Beilage E - II/IV/70 ist der Punkt 12 zu streichen.

Artikel II

Die im Art I angeführten Nebengebühren werden gemäß § 2 Abs 1 des Ruhe- und Versorgungsgenusszulagegesetzes 1995, LGBl für Wien Nr 72, sofern sie nicht als Schmutzzulage gewährt werden, für die Ruhegenusszulage anrechenbar erklärt.

Artikel III

Es treten in Kraft:

1. Art I Z 7 und 8 mit 1. Juli 1998,

2. Art I Z 1 mit 1. August 1998,

3. Art I Z 3 und Z 5 mit 1. Oktober 1998,

4. Die übrigen Ziffern des Art I mit 1. Dezember 1998.

(PrZ 0002-M01; MA 1) Der beiliegende Entwurf einer Verordnung, mit der die Mindestsätze für die Ergänzungszulage nach der Pensionsordnung 1995 festgesetzt werden, wird zum Beschluss erhoben.

(PrZ 0058-M01; MA 1) 

Abschnitt I

1. Die Nebengebühren für die Bediensteten der Stadt Wien werden mit den aus Beilagen A-J ersichtlichen Beträgen festgesetzt.

2. Teilzeitbeschäftigte Bedienstete haben auf Überstundenentgelt und Mehrdienstleistungsvergütung erst dann Anspruch, wenn die Normalarbeitszeit für vollbeschäftigte Bedienstete überschritten wird; alle übrigen Nebengebühren gebühren teilzeitbeschäftigten Bediens-teten in dem ihrer Arbeitszeit entsprechenden Ausmaß.

3. Die den Mehrdienstleistungsvergütungen zu Grunde zu legenden Normalstundensätze und Zuschläge werden in der Beilage K festgesetzt.

4. Die Regelungen der Beilage A - II/IV und E - II/IV gelten, sofern im Text nicht anderes bestimmt ist, auch für Bedienstete der Schemata IIK/IVK und IIL/IVL. Nebengebühren der Beilagen C - J stehen für gleichartige Tätigkeiten auch Bediensteten zu, die zur Dienstleistung bei Stellen außerhalb des Magistrats der Stadt Wien abgeordnet sind.

5. Die Beilagen A bis K bilden den Nebengebührenkatalog 1999.

Abschnitt II

Die in den Beilagen A bis C und E bis K angeführten Nebengebühren werden gemäß § 2 Abs 1 des Ruhe- und Versorgungsgenusszulagegesetzes 1995, LGBl für Wien Nr 72, soweit sie nicht als Fehlgeldentschädigung bis 200 ATS monatlich, Schmutzzulage, Aufwandentschädigung, Tagesgeld oder Auslagenersatz gewährt werden, für die Ruhegenusszulage anrechenbar erklärt.

Abschnitt III

Abschnitt I tritt mit 1. Jänner 1999 in Kraft. Der Beschluss des Stadtsenats vom 27. Jänner 1998, PrZ 127/98-M01, in der derzeit geltenden Fassung ist für die Zeit nach dem 31. Dezember 1998 nicht mehr anzuwenden.



Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Brigitte Ederer

(PrZ 0189/98-GFW; MA 5) Gemeinsame Kreditaktion 1999; Beteiligung der Stadt Wien in der Höhe von 15 000 000 ATS.

(PrZ 0001-GFW; MA 5) Nahversorgungsförderung - Richtlinienänderung.

(PrZ 0003-GFW; MA 5) Übereinkommen über die Finanzierung des Bahnbetriebs der AG der Wiener Lokalbahnen.

(PrZ 0005-GFW; MA 5) 1. GR-Subventionsliste 1999 (ohne der Stimme von Frau StRin Dr Huemer - wegen Befangenheit).

(PrZ 0006-GFW; MA 5) Genehmigung einer Sonderdotation des Wien-Büros in Tokyo in Höhe von 1 000 000 ATS für eine Werbekampagne im Jahre 1999. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0007-GFW; MA 5) Wiener Integrationsfonds; Bardotation für 1999 in Höhe von 75 000 000 ATS durch die Stadt Wien gem § 3 der Fondssatzung. (Mit Stimmenmehrheit)



Berichterstatterin: VBgm Grete Laska

(PrZ 0420/98-GJS; MA 12) Unterstützung von Projekten und Aktionen diverser SeniorInnenorganisationen, -initiativen und -gruppen anlässlich des Internationalen Jahres der älteren Generation 1999; Gesamterfordernis: 1 000 000 ATS.

(PrZ 0424/98-GJS; MA 12) Ermächtigung zum Abschluss von Übereinkommen, betreffend die Betreuung von wohnungslosen und durch Obdachlosigkeit bedrohte Menschen in Notschlafstellen, mit dem Verein für Bewährungshilfe und Soziale Arbeit; voraussichtlicher Aufwand 1998: 2 300 000 ATS.

(PrZ 0413/98-GJS; MA 13) Verein "Forum Wien Arena"; Gewährung eines Förderungsbeitrags in der Höhe von 3 100 000 ATS. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0414/98-GJS; MA 13) Verband Wiener Volksbildung; Gewährung einer Subvention in der Höhe von 244 113 000 ATS.

(PrZ 0415/98-GJS; MA 13) Verband Wiener Volksbildung, Instandhaltung von Volksbildungsbauten 1999; Gewährung einer Subvention in der Höhe von 16 800 000 ATS.

(PrZ 0416/98-GJS; MA 13) Verein "Kulturzentrum Spittelberg"; Gewährung eines Förderungsbeitrags in der Höhe von 3 200 000 ATS. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0417/98-GJS; MA 13) Verein "Kinderhaus Hofmühlgasse"; Gewährung eines Förderungsbeitrags in der Höhe von 1 294 000 ATS. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0418/98-GJS; MA 13) Verband Wiener Volksbildung, Bildungsprojekte 1999; Gewährung eines Förderungsbeitrags in der Höhe von 2 400 000 ATS.

(PrZ 0430/98-GJS; MA 13) Verein der Freunde der Wiener Städtischen Büchereien; Gewährung eines Förderungsbeitrags in der Höhe von 750 000 ATS.

(PrZ 0429/98-GJS; MA 53) Ermächtigung der Magis-tratsabteilung 53, den Wiener Trabrennverein, 2, Nordportalstraße 247, mit den angebotenen Leistungen, betreffend Wien-Imagemaßnahmen in der Wiener Krieau, zu beauftragen bzw den notwendigen Vertrag abzuschließen; Erfordernis: 5 000 000 ATS.



Berichterstatter: Amtsf StR Dr Sepp Rieder

(PrZ 0138/98-GGS; KAVGD) Wilhelminenspital; Pavillon 23 - Schaffung eines Onkologischen Zentrums; Sachkrediterhöhung von 292 000 000 ATS um 29 852 000 ATS auf 321 852 000 ATS für die baulichen Maßnahmen sowie von 123 000 000 ATS um 10 982 000 ATS auf 133 982 000 ATS für die Betriebs-ausstattung; Sachkrediterweiterung. (Mit Stimmenmehrheit)



Berichterstatter: VBgm DDr Bernhard Görg

(PrZ 0518/98-GPZ; MA 21A) Plan Nr 7044

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Leystraße, Forsthausgasse, Linienzug 1-2 (Verkehrsfluchtlinie), Linienzug 2-3 (Straßenfluchtlinie, Baulinie), Griegstraße und Robert-Blum-Gasse im 20. Bezirk, KatG Brigittenau. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0534/98-GPZ; MA 21A) Plan Nr 7102

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kefergasse, Wienfluß (Bezirksgrenze), Linienzug a-i im 14. Bezirk, KatG Oberbaumgarten, Hacking und Hütteldorf. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0529/98-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7176

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Thayagasse, Pfendlergasse, Linienzug 1-2, Thayagasse, Linienzug 3-8, Schererstraße, Felmayergasse, Linienzug 9-10 und Siemensstraße im 21. Bezirk, KatG Leopoldau.

(PrZ 0530/98-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7193

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Pfirsichgasse (Linienzug 1-2-3), Linienzug 4-5-6 und Speierlinggasse im 22. Bezirk, KatG Eßling.

(PrZ 0531/98-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7189

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kummergasse, Regnerweg, Linienzug 1-2, Herrenholzgasse, Stammersdorfer Straße und Brünner Straße im 21. Bezirk, KatG Stammersdorf.

(PrZ 0533/98-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7184

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Rautenweg, Linienzug 1-6 und Obachgasse im 22. Bezirk, KatG Kagran. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0535/98-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7061

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hirschstettner Straße, Hyazinthengasse, Linienzug 1-3 und ÖBB-Trasse Wien - Marchegg im 22. Bezirk, KatG Hirschstetten.

(PrZ 0537/98-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7117

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Am Kaisermühlendamm, Jungmaisstraße, Schüttaustraße, Schödlbergergasse und Linienzug 1-15 im 22. Bezirk, KatG Kaisermühlen.

(PrZ 0538/98-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7150

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hirschstettner Straße, Aspernstraße, Plankenmaisstraße, Erzherzog-Karl-Straße, Linienzug 1-6, Straße Code 6042 und Hyazinthengasse im 22. Bezirk, KatG Hirschstetten und Aspern.

(PrZ 0001-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7231

Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Drygalskiweg und Linienzug 1-4 im 21. Bezirk, KatG Donaufeld und Leopoldau.

(PrZ 0004-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7259

Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Kaisermühlenstraße, Wiedgasse, Konstanziagasse, Stralehnergasse, Heinrich-Lefler-Gasse, Gemeindeaugasse und Linienzug 1-4 im 22. Bezirk, KatG Stadlau.

(PrZ 0005-GPZ; MA 21C) Plan Nr 7258

Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Erzherzog-Karl-Straße, Stadlauer Straße und Linienzug 1-9 im 22. Bezirk, KatG Hirschstetten.



Berichterstatter: Amtsf StR Fritz Svihalek

(PrZ 0384/98-GUV; MA 30) 22, Kompostwerk Lobau; Kanalneubau (Teilmischsystem); Sachkreditgenehmigung in der Höhe von 24 300 000 ATS.

(PrZ 0398/98-GUV; MA 31) II. Wiener Hochquellenleitung, Quellengebiet; Erhaltungsarbeiten für die Jahre 1999, 2000 und 2001, Kontrahentenvertrag.

(PrZ 0403/98-GUV; MA 31) Instandhaltung Hebewerk Wienerberg; Sachkreditgenehmigung in der Höhe von 9 100 000 ATS. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0413/98-GUV; MA 45) Umweltmeile Donaukanal; Erhöhung der sachlichen Genehmigung. (Mit Stimmenmehrheit)



Berichterstatter: Amtsf StR Werner Faymann

(PrZ 0714/98-GWS; MA 23) Instandhaltung, Störungsbehebung und Errichtung von nachrichtentechnischen Anlagen inklusive Leitungsbau in den Objekten der Stadt Wien in den Bezirken 1 bis 23 und auswärtige Objekte.

(PrZ 0005-GWS; MA 69) Verkauf des neuen Gsts 847/9, abgeteilt aus EZ 213, KatG Landstraße, und des neuen Gsts 837/3, abgeteilt aus der EZ 1416, KatG Landstraße, an die Veronikagasse GrundstücksverwertungsgesmbH.,

Zweck: widmungsgemäße Verbauung

Lage: 3, Boerhaavegasse 8 - Juchgasse 22.

(PrZ 0006-GWS; MA 69) Abschluss eines Baurechts- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags mit der BIP Garagengesellschaft Breiteneder GesmbH & Co KG an den neuen Gsten 839/8, 847/1 und 847/16, abgeteilt aus der EZ 213, KatG Landstraße,

Zweck: Errichtung einer dreigeschossigen Tiefgarage mit 497 PKW-Stellplätzen

Lage: 3, Boerhaavegasse 8/Klimschgasse 1a und 1b.

(PrZ 0007-GWS; MA 69) Abschluss eines Baurechtsvertrags an der Liegenschaft EZ 813, Gst 66/1, KatG Fünfhaus, zu Gunsten der APG AutoPark GaragenmanagementgesmbH.,

Zweck: Errichtung einer automatischen Parkgarage mit 72 PKW-Stellplätzen,

Lage: 15, Rosinagasse 5.



Berichterstatter: Amtsf StR Dr Peter Marboe

(PrZ 0001-M07; MA 7) Verein Wiener Meisterkurse; Subvention 1999 von 850 000 ATS.

(PrZ 0002-M07; MA 7) Verein Klangforum Wien; Subvention 1999 von 3 700 000 ATS.

(PrZ 0003-M07; MA 7) Kunstverein Wien; Musikprojekte 1999; Subvention 1999 von 950 000 ATS.

(PrZ 0004-M07; MA 7) Verein Porgy und Bess; Subvention 1999 von 1 200 000 ATS. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0005-M07; MA 7) Vienna Art Orchestra; Subvention 1999 von 500 000 ATS.

(PrZ 0006-M07; MA 7) Verein Hot Club de Vienne "Jazzland"; Subvention 1999 von 300 000 ATS.

(PrZ 0007-M07; MA 7) Ernst-Krenek-Verein; Subvention 1999 von 1 000 000 ATS; Jännerfestival 1999 von 700 000 ATS.

(PrZ 0008-M07; MA 7) Kunstverein Wien, Artothek; Subvention 1999 von 750 000 ATS; Sondermuseum Alte Schmiede von 130 000 ATS.

(PrZ 0009-M07; MA 7) Wiener Tourismusverband; Tourismusförderung aus dem Erträgnis der Ortstaxe; Ortstaxe 1999 von 91 000 000 ATS. 

(PrZ 0011-M07; MA 7) Gesellschaft bildender Künstler Österreichs; Künstlerhaus Veranstaltungskosten; Jahressubvention 1999 von 1 500 000 ATS.

(PrZ 0012-M07; MA 7) Gustav Mahler Jugendorchester; Subvention 1999 von 2 500 000 ATS.

(PrZ 0013-M07; MA 7) Verein Musikalische Jugend Österreichs; Jahressubvention 1999 von 1 600 000 ATS.

(PrZ 0015-M07; MA 7) Druckkostenzuschüsse 1999; Rahmenbetrag von 1 500 000 ATS.

(PrZ 0016-M07; MA 7) Gesellschaft der Musikfreunde; Frühlingsfest 1999; Subvention 1999 von 3 600 000 ATS.

(PrZ 0017-M07; MA 7) Kunstverein Wien; Orgelkonzerte 1999; Subvention 1999 von 400 000 ATS.

(PrZ 0018-M07; MA 7) Verein Wiener Jeunesse Orchester; Subvention 1999 von 650 000 ATS.

(PrZ 0021-M07; MA 7) Kultur-Agentur Sonnenwind; Subvention für "Linie leicht" 300 000 ATS. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0022-M07; MA 7) Verein Orpheus Trust; Subvention 1999 von 400 000 ATS.

(PrZ 0023-M07; MA 7) Verein "Interaktives Kindermuseum im Museumsquartier"; Personal, Betrieb, Veranstaltungen 1999; Subvention 1999 von 3 400 000 ATS (ohne der Stimme von Frau StRin Dr Huemer - wegen Befangenheit).

(PrZ 0024-M07; MA 7) Voranschlag 1999; Überplanmäßige Ausgabe; Wiener Tourismusverband; Subvention 1999 von 60 400 000 ATS.

(PrZ 0025-M07; MA 7) Hallamasch Festival; Verein für kulturelle Projekte; "Hallamasch - Festival der Kulturen 1999"; 600 000 ATS. (Mit Stimmenmehrheit)

(PrZ 0026-M07; MA 7) Verein Metropol; Subvention 1999 von 8 000 000 ATS.

(PrZ 0027-M07; MA 7) Österreichisches Filmmuseum; Jahressubvention 1999 von 1 200 000 ATS.

(PrZ 0028-M07; MA 7) Verein Arbeitsgemeinschaft der Wiener Bezirksmuseen; Projektförderung - Rahmenbetrag 1 100 000 ATS.

(PrZ 0029-M07; MA 7) Verein Arbeitsgemeinschaft der Wiener Bezirksmuseen; Subvention 1999 von 2 350 000 ATS.

(PrZ 0030-M07; MA 7) Kunstverein Wien, Autorinnenlabor 1999; Subvention 700 000 ATS.

�(PrZ 0033-M07; MA 7) Mitgliedsbeitrag 1999 des 

Bundeslands Wien für den Verein "Österreich Werbung" �14 187 000 ATS.

(PrZ 0034-M07; MA 7) Verein Freunde der chinesischen Musik; Subvention 1999 von 300 000 ATS.

(PrZ 0035-M07; MA 7) Freie Bühne Wieden; Akontobetriebssubvention 1999 von 700 000 ATS.
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